
 

 

 

 

Nach zwölfjährigen Bemühungen war es mir am 2. Oktober 2023 vergönnt, das Baudenkmal Haus Haan zu erwerben. 

Seither ist ein Jahr vergangen und viel geschehen. Das Haus wurde von Massen „Hausrat“ (u.a. 6,6 t / 40 m³ Restmüll, 

30 m³ Sperrmüll, 16 Motorroller-Gerippe sowie zahlreichen Anhänger-

ladungen an Papier, Chemikalien und Metall) befreit. 110 t lehmiger 

Boden wurde aus dem tieferliegenden Garten gebaggert und gegen 

Mutterboden ausgetauscht. Das wurde durch die Entfernung und Ab-

fuhr - etliche Traktor-Anhänger-Ladungen - der Vegetation in den Gärten 

sowie der Entfernung des Efeus an der Hausfassade möglich. 

 

Im Anschluss wurde das Fundament des Hauses auf den Gartenseiten freigelegt, getrocknet, 

verputzt, beschichtet und mit einer Folie gegen das Erdreich abgedichtet. Auf der Seite zum 

Schifferdamm verhindert nun eine Betonplatte das Eindringen von Regenwasser in die Kel-

lerwände. Im Haus wurden 17 t maroder Decken- und Wandputz sowie der Holzestrich der 

Böden entfernt. Das von Fäkalien der bis zu zwölf im Haus gehaltenen Hunde stark ange-

griffene Eichenparkett im Herren- und Esszimmer wurde ebenso zur Sanierung ausgebaut, 

wie die sieben Bleiglasscheiben, die nun von der Firma Derix in Kevelaer saniert werden. 

 

Jeweils über 400 Besucher ha-

ben sowohl am Tag des offenen 

Denkmals die Ausstellung zur 

Geschichte von Haus Haan be-

sucht, als auch die vom 28.9. bis 

zum 13.10. vom studio 20.21 

aus Kalkar ausgerichtete Aus-

stellung von Werken des BAU-

HAUS-Künstlers Werner Graeff. 

Ein Großteil der Besucher kam 

erstmals in die schöne Hanse-

stadt Grieth am Rhein. Viele von 

ihnen aus dem Ruhrgebiet, aus 

Köln und sogar aus Augsburg.   

 

Die aktuelle Ausgabe der Zeitschrift „Der Klever“ enthält einen siebenseitigen Beitrag 

zu Haus Haan und auch das WDR-Fernsehen hat eine erste Reportage ausgestrahlt. Dieser 

kann noch über die WDR-Mediathek aufgerufen werden. Außerdem ist die Webseite 

www.haus-haan,de - derzeit noch als Startseite - on-line und zehn Motive von Haus Haan 

sind als Postkarten im Hanselädchen zu bekommen, Eine von diesen finden Sie anbei! 

Mit nachbarschaftlichen Grüßen 

 

Lutz Kühnen 
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